
1. Nachtragshaushalt Studierendenparlament und Semesterticket 2026

Aufgaben der Studierendenschaft

Gesamtplan

Kapitel

33333 Einnahmen 1.184,8 88,2 1.273,00
34444 Einnahmen 28.875,5 0,0 28.875,50

Summe 30.060,3 88,2 30.148,50
33333 Ausgaben 1.184,8 88,2 1.273,00
34444 Ausgaben 28.875,5 0,0 28.875,50

Summe 30.060,3 88,2 30.148,50
33333 Überschuss / Fehlbetrag 0,0 0,0 0,00
34444 Überschuss / Fehlbetrag 0,0 0,0 0,00

Überschuss/ Fehlbetrag 0,0 0,0 0,00

Abkürzungsverzeichnis
HHPl Haushaltsplan
NHHPl Nachtragshaushaltsplan

Informations- und Kommunikationstechnik

KHSW Kunsthochschule Weissensee
KiLa Kinderladen „Die Humbolde“
RefRat Referent*innenRat
SSBS Studentisches Sozialberatungssystem
StuPa Studierendenparlament
VBB Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg

Organisationskennzahlen (OKZ)
0410 Studierendenparlament
0413 Sonderfinanzierung (Semesterticket)
0414 Kinderladen „Die Humbolde“

Allgemeine Erläuterungen

Deckungsvermerk:

Titel Es treten hinzu

Einnahmen

11101 Studiengebühren und Teilnahmeentgelte 133 0,00 0,00

11106 Semesterbeiträge 133 888,00 0,00 888,00
Einnahmen bei ca. 37.000 Studierenden mit einem Beitrag von 12,00 € pro Semester

Die Studierendenschaft der Humboldt-Universität zu Berlin ist eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts. Gemäß ihrer Satzung entschei-
det das Studierendenparlament über den Haushalt der Studierendenschaft, der sich in das Kapitel 33333 (Studierendenparlament) und 
34444 (Semesterticket) gliedert. 
Die zugrundeliegenden Aufgaben der Studierendenschaft ergeben sich aus dem Berliner Hochschulgesetz §§ 18-20 in Verbindung mit § 4 
und der Satzung der Studierendenschaft der Humboldt-Universität zu Berlin. Weiterhin liegen auch die Sozialfonds-Satzung nach 
§ 18 a (5) BerlHG, die Semesterticket-Satzung, die Beitragsordnung, die Finanzordnung sowie Geschäftsordnung des Studierendenparla-
ments der Studierendenschaft der Humboldt-Universität zu Berlin diesem Haushaltsplan zugrunde.

Ansatz 2026
T €

Es treten hinzu
T €

Neuer Ansatz 2026
€

IuK-
Technik

Die Darstellung der Beträge erfolgt gemäß den Haushaltstechnischen Richtlinien (HtR). HtR 13.5 (1): Ansätze von mehr als 100.000 € sowie 
alle Investitionsansätze sind auf volle 1.000 €, alle übrigen Ansätze auf volle 100 € aufzurunden; Beträge in den Erläuterungen (inkl. Tabellen) 
sind auf volle 10 € aufzurunden.
Für die Währungsdarstellung wird im Haushaltsplan das Zeichen „€“ verwendet.

In diesem Kapitel werden die Einnahmen und Ausgaben des Studierendenparlaments, des Referent*innenRats, der Fachschaften sowie aller 
Projekte und Initiativen der Studierendenschaft der Humboldt-Universität zu Berlin nachgewiesen.

Die Ausgaben der Hauptgruppen 4, 5 und 6 sind nur gegenseitig deckungsfähig. Die Ausgaben des Titels 52501 sind deckungsberechtigt nur 
gegenüber den Ausgaben für Personal und den konsumtiven Sachausgaben.

Funktion Ansatz 2026
T €

Neuer Ansatz 2026
€

Lisanne Herrmann
SP-33/38F



11901 Sonstige Verwaltungseinnahmen 133 105,0 6,6 111,60
T €

Einnahmen durch Kita-Gutscheine 0,00
105,00

Mitfinanzierung LAK-Geschäftsstelle TU u. FU       jeweils 3,30
16201 Erträge des Geldbestandes 850 5,1 0,0 5,10

Zinsen

Summe HGr. 1 998,1 6,6 1.004,70

28101 Erstattung von Ausgaben 133 6,7 0,0 6,70
T €

6,70

Summe HGr. 2 6,7 0,0 6,70

35902 Entnahme aus dem Geldbestand 850 180,0 -180,0 0,00

36020 870 0,0 261,6 261,60

Übertrag aus 2022 i.H.v. 261.651,55 €

Summe HGr. 3 180,0 81,6 261,60

Summe der Einnahmen 1.184,8 88,2 1.273,00

Laut Beitragsordnung der Studierendenschaft der Humboldt-Universität zu Berlin § 5 wird ein Drittel der zu erwar-
tenden Kostenbeteiligungen der Studierenden (Semesterbeiträge) für die Arbeit der Fachschaften und ihrer Fach-
schaftsvertretungen geblockt. Die Aufteilung der Gesamtsumme auf die entsprechenden Titel erfolgt in Orientie-
rung an die Bedarfszahlen.
Die Aufteilung der Gesamtsumme auf die einzelnen, vom Studierendenparlament anerkannten Fachschaften rich-
tet sich nach den tatsächlichen Immatrikulationszahlen. Jeder Fachschaftsvertretung, mit Ausnahme der Fach-
schaftsvertretung Lehramt, steht dabei ein Sockelbetrag in Höhe von 2.200 € zur Verfügung. Die restlichen Mittel 
werden anhand der, dem Studiengang zugeordneten Immatrikulierten, Studierendenzahlen aufgeteilt. Über die 
Mittel, die der Fachschaftsvertretung Lehramt zur Verfügung stehen, entscheidet das Studierendenparlament, 
wobei der Betrag nicht unter 2.200 € ist.

Zur Übersicht über die bestehenden Fachschaftsvertretungen siehe Übersicht am Ende der Erläuterungen.

Zuschuss der Humboldt-Universität für den KiLa 
i.H.v. 105.000,00 €

Erstattung von Ausgaben aus Gewerkschaftskooperation HU.Ber.Net i.H.v. ≈ 6.700,00 €

Notwendige Entnahme zur Deckung von Kosten bis zur Vereinnahmung des Überschusses des 
Vorjahres und davor liegender Haushaltsjahre

Überschuss des vorletzten und davor liegender 
Haushaltsjahre



Titel Funktion

Ausgaben

41201 Aufwendungen für ehrenamtlich Tätige 133 109,0 0,0 109,00
T €

99,00
2,00
7,50

Summe 108.500 €, veranschlagt mit 109.000 €

42701 133 50,0 0,0 50,00

42801 Entgelte der Arbeitnehmer*innen 133 629,0 76,0 705,00
 T €

Studierendenparlament 299,00
Kinderladen „Die Humbolde“ 354,90
Geschäftsstelle LandesAStenKonferenz 11,10
Nachzahlungen Lohnsteueraußenprüfung 40,00

Summe HGr. 4 788,0 76,0 864,00

51101 Geschäftsbedarf 133 35,0 0,0 35,00

51122 Entgelte für Kommunikationsdienstleistungen 133 1,0 0,0 1,00

51140 133 35,0 0,0 35,00

51143 133 10,0 0,0 10,00

51401 Verbrauchsmaterial und Fahrzeuge 133 13,0 0,0 13,00

51701 Bewirtschaftungsausgaben 133 5,0 0,0 5,00

51801 Miete für Grundstücke, Gebäude und Räume 133 11,0 0,0 11,00

51810 Sonstige Mieten, Leasing, Lizenzen 133 12,0 0,0 12,00

52501 Aus-, Fort- und Weiterbildung 133 3,0 7,2 10,20

52601 Gerichtskosten und ähnliche Ausgaben 133 65,0 5,0 70,00

52701 Reisekosten 133 70,0 0,0 70,00

52901 Repräsentation und Bewirtung 133 10,0 0,0 10,00

53101 Sonstige Sachausgaben 133 38,8 0,0 38,80

54010 Dienstleistungen 133 22,0 0,0 22,00
T €

davon Kosten für Lohnbuchhaltung: 15,00
davon Kosten für Wirtschaftsprüfung: 7,00

57101 Zinsausgaben an Geldgeber 133 0,0 0,0 0,00

Summe HGr. 5 330,8 12,2 343,00

Ansatz 2026
T €

Es treten hinzu
T €

Neuer Ansatz
2026

€

RefRat: 33 Referent*innen * 250,00 € / Monat * 12 Monate = 99.000,00 €
Studentischer Wahlvorstand: 4 Mitglieder * 500,00 € = 2.000,00 €
StuPa-Präsidium: 5 Mitglieder * 125,00 € / Monat * 12 Monate = 7.500,00 €

Aufwendungen für freie Mitarbeit, Honorare, 
Lehraufträge

Die Beschäftigungsplanung wird am Schluss der 
Erläuterungen nachgewiesen.

Telekommunikationsgebühren für StuPa, RefRat, SSBS, KiLa, Semesterticketbüro

Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegen-
stände (inkl. Wartung und Instandhaltung)
Ausstattung für StuPa, RefRat, SSBS, KiLa, Fachschaften

Geräte, Ausstattungs- und Ausrüstungsgegen-
stände für die IuK-Technik
Technische Ausstattung für StuPa, RefRat, SSBS, KiLa, Fachschaften

Leasingverträge Kopiergeräte RefRat, SSBS, Fachschaften

Reisekostenerstattungen im Rahmen von Fach-
schaftsfahrten, BuFaTas oder sonstigen Reise-
kosten

Kontoführungsgebühren
Softwareaktualisierung, Instandhaltung und Reparatur
Ausgaben für Veranstaltungen von StuPa, RefRat, SSBS, Fachschaften, etc.

Rechtliche Gutachten, allgemeine Dienstleistungen usw.



Titel Funktion

68101 142 13,0 0,0 13,00

68579 Mitgliedsbeiträge 133 3,0 0,0 3,00

Summe HGr. 6 16,0 0,0 16,00

91902 Zuführung an den Geldbestand 850 0,0 0,0 0,00

98101 Allgemeine interne Verrechnung 890 50,0 0,0 50,00

Summe HGr. 9 50,0 0,0 50,00

Summe der Ausgaben 1.184,8 88,2 1.273,00

Abschluss

Einnahmen 1.184,8 88,2 1.273,00

Ausgaben 1.184,8 88,2 1.273,00

Überschuss / Fehlbetrag 0,0 0,0 0,00

Ansatz 2026
T €

Es treten hinzu
T €

Neuer Ansatz
2026

€

Unterstützung und sonstige Geldleistungen an 
natürliche Personen
Nothilfefonds der Studierendenschaft

Mitgliedsbeiträge von StuPa, RefRat, Fachschaften

Ggf. Ausgaben für Unterstützung Semesterticket (s. Kapitel 34444, Titel 38101)



Stellenplan Kapitel 33333 (Studierendenparlament)

Der Stellenplan umfasst die im Titel 42801 etatisierten Personalstellen der Studierendenschaft.

Im Zeitraum 01.01.2026 bis 31.12.2026 wird ein Stundenlohn von 17,20 € gezahlt.

Stellenbezeichnung

1 1 19 160.785,60

11.404,20

43.047,45

Stellenbezeichnung

1 1 2 20.640,00

1.463,95

5.525,99

Stellenbezeichnung

1 1 2 24.768,00

1.756,74

6.631,19

Diese sind für das Jahr 2026:

8  Mitarbeiter*innen des SSBS (6 x 41h, 2 x 50h), 

3 Mitarbeiter*innen der Antidiskriminierungsberatung (3 x 41h), 

1 EDV-Techniker*in (1 x 60h), 

2 Tontechniker*innen (2 x 41h),

1 Monbijoustraßenbeauftragte*r (1 x 80h), 

2 Sachbearbeiter*innen Geschäftsstelle (2 x 41h), 1 Sacharbeiter*in Geschäftsstelle LandesAStenKonferenz (1x 40h)

2 Sachbearbeiter*innen Finanzreferat (2 x 41h),

2 Sachbearbeiter*innen Personalverwaltung (2 x 41h),

2 Koordination Studienberatung (2 x 41h)

1 Beratungs- und Koordinationsstelle Antisemitimus (1 x 60h)

sowie die Betreuer*innen des Kinderladens „Die Humbolde“

Berechnung: 17,20 € / h * 41 h = 705,20 € * (12 Monate + 0,851136 Monate (Jahressonderzahlung)) = 9.062,62 € * 18,0 Stellen 
= 163.127,17 € * 25 % Lohnnebenkosten = 203.908,96 €

Verg.-
Gr.

Verg.-
Gr.

Zahl der Stellen
HHHPl 2026

Betrag
€

Angestellte*r in Technik, Service und Verwaltung 
(41 Monatsstunden)
Sonstige Lohnbestandteile (Jahressonderzah-
lung)
Lohnnebenkosten (Rentenversicherung, SV Bei-
träge, Umlagen, etc.) - geschätzt 25% der Brutto-
lohns

Berechnung: 17,20 € / h * 50 h = 860,00 € * (12 Monate + 0,851136 Monate (Jahressonderzahlung)) = 11.051,98 € * 2,0 Stellen  = 
22.103,95 € * 25 % Lohnnebenkosten = 27.629,94 €

Verg.-
Gr.

Verg.-
Gr.

Zahl der Stellen
HHHPl 2026

Betrag
€

Angestellte*r in Technik, Service und Verwaltung 
(50 Monatsstunden)
Sonstige Lohnbestandteile (Jahressonderzah-
lung)
Lohnnebenkosten (Rentenversicherung, SV Bei-
träge, Umlagen, etc.) - geschätzt 25% der Brutto-
lohns

Berechnung: 17,20 € / h * 60 h = 1.032,00 € * (12 Monate + 0,851136 Monate (Jahressonderzahlung)) = 13.262,37 € * 2,0 Stellen  
= 26.524,74 € * 25 % Lohnnebenkosten = 33.155,93 €

Verg.-
Gr.

Verg.-
Gr.

Zahl der Stellen
HHHPl 2026

Betrag
€

Angestellte*r in Technik, Service und Verwaltung 
(60 Monatsstunden)
Sonstige Lohnbestandteile (Jahressonderzah-
lung)

Lohnnebenkosten (Rentenversicherung, SV Bei-
träge, Umlagen, etc.) - geschätzt 25% der Brutto-
lohns



Stellenbezeichnung

1 1 1 16.512,00

1.171,16

4.420,79

Stellenbezeichnung

1 1 1 8.256,00

585,58

2.210,40

Stellenbezeichnung

1 1 9 197.225,28

1 1 1 25.201,01

9.267,76

57.923,51

errechneter Betrag für Titel 42801: 587.744,64

589.000,00

Berechnung: 17,20 € / h * 80 h = 1.376,00 € * (12 Monate + 0,851136 Monate (Jahressonderzahlung)) = 17.683,16 € * 1,0 Stellen  
= 17.683,16 € * 25 % Lohnnebenkosten = 22.103,95 €

Verg.-
Gr.

Verg.-
Gr.

Zahl der Stellen
HHHPl 2026

Betrag
€

Angestellte*r in Technik, Service und Verwaltung 
(80 Monatsstunden)

Sonstige Lohnbestandteile (Jahressonderzah-
lung)
Lohnnebenkosten (Rentenversicherung, SV Bei-
träge, Umlagen, etc.) - geschätzt 25% der Brutto-
lohns

Berechnung: 17,20 € / h * 40 h = 688,00 € * (12 Monate + 0,851136 Monate (Jahressonderzahlung)) = 8841,58 € * 1,0 Stellen  = 
8841,58  € * 25 % Lohnnebenkosten = 11.051,98 €

Verg.-
Gr.

Verg.-
Gr.

Zahl der Stellen
HHHPl 2026

Betrag
€

Angestellte*r in Technik, Service und Verwaltung 
(40 Monatsstunden)
Sonstige Lohnbestandteile (Jahressonderzah-
lung)
Lohnnebenkosten (Rentenversicherung, SV Bei-
träge, Umlagen, etc.) - geschätzt 25% der Brutto-
lohns

Die Stellen für Betreuer*innen des Kinderladens:

Es gibt neun angestellte Betreuer*innen, die eine Wochenarbeitszeit von 180 Stunden realisieren. Darüber hinaus eine Verwal-
tungsstelle mit einem Umfang von 23 Wochenstunden eingerichtet. Der Stundenlohn beträgt 21,00 € / Stunde. Die Betreuer*innen 
haben eine individuelle Wochenstundenzahl mit schwankenden Arbeitsstunden, die insbesondere an die Vorlesungszeit bzw. vor-
lesungsfreie Zeit angepasst sind. Die Berechnung der Löhne und Lohnsteuer erfolgt hierbei individuell angepasst an die tatsächli-
che Arbeitszeit und ist daher nicht wie oben aufschlüsselbar. Ausgehend von 20 Stunden je Betreuer*in lässt sich folgende Hoch-
rechnung erstellen.

21,00 € / h * 20 h / Woche * 4,348 Wochen / Monat = 1.826,16 € * 12,5 Monate (inkl. Jahressonderzahlung * 9 
Stellen = 205.443,00 € * 25 % Lohnnebenkosten = 256.803,75 €

21,00 € / h * 23 h / Woche * 4,348 Wochen / Monat = 2.100,08 € * 12,5 Monate (inkl. Jahressonderzahlung * 1 
Stelle = 26.251,05 € * 25 % Lohnnebenkosten = 32.813,81 €

Verg.-
Gr.

Verg.-
Gr.

Zahl der Stellen
HHPl 2026

Betrag
€

Nichtwissenschaftliches Personal (20 Wochen-
stunden)
Angestellte*r in Technik, Service und Verwaltung 
(23 Wochenstunden)

Jahressonderzahlung (0,5-faches Brutto-Mo-
natsgehalt * 10 Stellen)
Lohnnebenkosten (Rentenversicherung, SV Bei-
träge, Umlagen, etc.) - geschätzt 25% der Brutto-
lohns

veranschlagt werden für Titel 42801:


	StuPa

